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(l238—2) Nr. 29U7.

Erinnerung
an die unbekannt wo befindlichen
Tabularglaubigcr Fräulein Johanna
v. Gandin, Maria Spcrkus und

Josef Thomann.
Von dem k. k. üandesgcrichtc

Laibach wird den unbekannt wo be-
findlichen Tabulargläubigcrn Frau--
lein Johanna v. Gandin, Maria
SpcrkllS und Josef Thomann mit«
tclst gegenwärtigen Ediktes erinnert:

(55 habe wider dieselben bei die-
sem Gerichte Herr Dr. Anton Fuchs
Eigenthümer des Gutes Obergö'rt.
schach, durch Herrn D r . Pollak, die
Klage auf Vcrjahrterklärung meh-
rerer Eahposten eingebracht, und
um Anordnung einer Tagsahung
angesucht, welche auf den

3. O k t o b e r l«<N
Vormittags l) Uhr, angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Be-
klagten diesem Gerichte unbekannt
und weil sie vielleicht aus den k. k!
Erblandcn abwesend sind, so hat man
zu ihrer Vertheidigung, und auf
ihre Gefahr und Unkosten den hier:
ortigcn Gerichts-Advokatcn Hrn. Dr.
Julius v. Wurzbach als Kurator be.
stellt, mit welchem die angebrachte
Rechtssache nach der bestehenden Ge.
richtsordnung ausgeführt und ent-
schieden werden wird.

Die unbekannt wo befindlichen
Tabularglaiibiger werden dessen zu
dem Ende erinnert, damit sie allenfalls
zu rechter Zeit selbst erscheinen, oder
inzwischen dem bestimmten Vertreter
Dr. Julius y. Wurzbach Rechtsbe-
helfe an die Hand zu geben, oder
auch sich selbst einen andern Sach-
walter zu bestellen, und diesem Ge-
richte namhaft zu machen, und

überhaupt im rechtlichen ordnungö
mäßigen Wege einzuschreiten wis-
!en mögen, insbesondere, da sie sich
die aus ihrer Verabsäumung cnt'
stehenden Folgen selbst beizumessen
haben werden.

Von dem k. k. Landesgerichtc
Laibach am 1 l . Juni I t t iN.

(1203.1) Nr. 17957

Ereklttive Fcilbictung.
Von dem k. k. VczlrlSamle ^ack.

alg Gericht, wird hicmit bekannt gemacht:
Eö sei ülicr Ansuche,, dcö AndreaS

"»zhe von z.'<,vsrza dnlch Dr. Nal ge.
gen Ioha»,, P.telncl! von EiSnern we.
gen. anS dem Zahlungsaliflrage ddo. 30
I"l,i 1663. Z. 30!)8. lchilirigsl 1033 fi.
<̂ 0 kr. c. i>. o. die rfskullue Feilbielung
vls dem Lshtern grhöli^en Real- ml?
Mol>illil.Vtl,nöge>lS. als:
«) der nils 160 fi. bewcrcheten , im

Grulldbuche res DomiinumS EiSntll,
«ub Urb.'N?. 7 vottommenden Kohl.

statt „XN ('»lje/üm' l,»d des Waldan-
theils ,u «u^<st)«ll" Nr. !<!5i

t,)des auf 2320 fl. bewertbelen. im
nemlichen Orl,nl>b„che «ul» Urb. - Nr.
101 vollommtiwen HaujeS sammt
Garlen in EiSl'slm HauS-Nr. 70 ;

c) drr auf 331 fi, bewerlhelen, im n,m.
lichen Osunrlulche i<ul> Ulb.'Nr. 145,
volkomme,lt>rn Garten «.v kl-us". des
WaldantheiltS «u kumsiic" Nr. 6. der
Waloal,thlil5 «u »u«lo,-IiAli" Nr. 24
ulld 23. des Ackers sammt Galten
„u ks.'!«.« und des Garlens „ureliuvc-;

c!)der alif 160 fi. bewertheten. <m s,l>
bcn Gruiidduche «ul, Urb.'Nr. 293,
vorkommenden Heumahd »pl»6 vo«l-
öico" d,r «Nl, Il,il>«;

e)deS auf 30 fi. bewertbeleu, lm , „m-
Xchsn Gml'bbliche 5uli Urb..?lr. 83 ' / ,
voilommlnden Walbaulhtiles „u »u-
5k'l-l>ull" <?s. 22 ;

s) der auf 3875 ft. deniellheteli, <m „em»
liche» Grul'dl'uche l>ul> Urb.'Nr. 112.
202 und 19Hl vorlommenoen Mühle
nebst zwei Eßfeurrn, und
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x) der auf 43 fi. bewerlhelen Iahrniss,
dcwilligt, uno deren Vornahme anf del,

1. August .
1. S e p t e m b e r uud
3. O k t o b e r !. I . ,

jcl-esmal frut, l,m 9 Uhr. im Oric der
PsandNi'cke in ssisncn, 3lr. 70 und
82 mlt dcm I'c-sahc angeorbillt wor>
den, daß jene Gcglüstäiide, die bei t»ei
ersten oder zweiten Feilbielung nicht
lim oder über den Schapuligswertd
angebracht werden könnten, bei der
tn l t lu Zeilbielung auch unter demsel«
brn lintangegebsn werden würden.
DaS Sckät)»ngsprotofoll. die G^und'

bucksmrakic uno dieLizitalionsbedingnisst
könncn »änlich hlcr.lmls eingesehen wilden,

ss. t., Ve;ivk?amt Lack. als Gericht,
am 9. Juni 1864.

(1265,--1) ^ Nr. 1524.

Crekntive
Rcal-Fcilbittung.

Voil rein k. I. Vtz>il«aml» i.'̂ »»dstraß.
als Gericht, wivd dienul bekannt gemacht:

ljä sei über das Allsuchen der Fian
Maria Schllgll uon l/anostiaß. gegen
Iodan» MlNlinzhizb. von Vcihouskaoaö
wrqen. alls t<r Zession vom 15 Oklober
1860 noch schulciger 45 ft. öst, W.
(. x. o., m dil erelutiue öffentliche Ver>
stcigernng der. dem i.'eyl'rn gehörigen.
im Grunr buche Plcicij^ch "»!» Verg.'Nr.
1477 uno "ul) Urb.-Nr. 520 uno 52!
vorkommenden Realität sammt An» und
Zngebör im gerichtlich erhobenen Extiäz«
zungswerlbe von 1035 si. öss. W. gewil<
ligel. nno zur Vornahme derselben 0te ere>
kmiveu Real-gtilbielungstagsahungen auf
den

22. I « l i.
19. August »lud
10. S e p t e m b e r d. I . .

jedesmal Vormittag« um 9 Uhr, l)>er
amtS mil dem Anhange bestimmt wor-
den. daß die feilzubietende Nealilät u>n
bci der leplen Feilbielung auch uuler
dem Schapungsweiilie an dcn Meistbie«
tendcn büUangegelit« wird«.

Das Schäpungsplolokoll. der Grund«
buchkczlrnkt u»d die Lizitallonöbeding.
msst kölinen bei diesem Gerichte in dcu ge>
wohnlichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Landstraß, als Ge.
lid't. am 11. I»ni 1864.

(1267—1) Nr. 917.

Crckutivc FcilbiclUllg.
Von dem k. t. Veziikömnle i/anrstraß.

als Gcricht, wird liiemit bekannt gemacht'
Es sci über raS Ansuchen des Herrn

Alois Gazh von L.iodstiajZ. gegen Jobann
5llll,'»ir von Stojanskiverb. wessen schul«
dtgcr 93 ft. äst. W. c. «. o. nl l>ie ,,e>
lulloe öffentliche Versteigerung der bcm
^fßi.rn gehörigen, im Grunoducke Tur,"
.>»ll?art >̂I> Pcrg >Nr. 9 und >uli Nllf.'
Nr. 81 volkommenok« Realität',, im ge>
llchilich tlhol'eneu Sch^hllngswellbe von
N 2 0 fi. öst, W. a,willig,l,!mo znr V>.'r.
lllUxue delsslden t?ie e^luli^eu gellbie.
tuügillagsatznngsn a,:f 5?,,

29. J u l i .
26. August und
23. S e p t e m b e r 1864.

jetlömal Vlnmiilags um 9 Ub,r. hieraml«
mil dem A'chanste beNimlnt worden, daß
die fl>lzl,l,'ietel!0,u Nealiiäteu nur beirer kh .
ten geill'ielui'ss "'lch unter dem Schäz.
zu"g0wcrtl)e an den Meistbietenden Hmt«
analgcbcn wcrde!'.

Das SchahnüsseprololoU. der Grund»
d'.lHöcNrall und die îz!lal<c»llöl'erlna.niss,
könucn l'ti diesem Gerichlt >n den gewobn,
lichc» AmlöNul'bsn eiligsseben weri>,n.

ss. k. Vezillsamt ^'audilrap. alö Gc.
licht, am 6. April 1864.

' (1268-1 ) " ' ' N^i'i88.

Grckutive
Nelü-Fcilbictmlss.

Von dtm k. k. '^ezillsamlt Lauostraß,
als Gericht, wild diiiuil blkaünt gcmachl:

Es sei über ras Amuchs!, dcs Hslui
^.'»r in Ko.̂ heuar '.^:, Eiükfcld. gea/u
Iohaun Najei vl,'!' ClNcz wc^en. alls pen,
Vergliche vom 14. M<n 1863. Z. 728.
schuldiger 614 fi. ö. W. c. 5. c. in die

erekntiue öffentliche Veisteigcrnug der drm
Lchtcrn gehörigen, im Gründliche Mu«
!nz 8ul) Poss.'Nr. 770. 771. 772 m,?
772^, vollommendtU Aergrealitälei, im
gerichtlich eihobenen SchäpungSwcllhe
von 1295 ft. ö. W. gewilligt und znr
Vornahme derselben die ercluliuen Nlal>
gellbietungs'Tagsahungen auf dtn

22. J u l i .
19. August und
16. S e p t e m b e r d. I .

jedeSmal Vormittags um 9 Uyr. l'icr.
amtS mit dem Anhange bestimmt wo»
dcu. baß die fellzudielenren Realitälen luir
dec Icßten Feilbietui'g auch uincr tem
SchäßungSwcrlhe ail dcn Neistditlendeu
hinlaugegcbeu wcrccu.

Daö Sch'^ungoprolckoU, dti Grund«
l'uchsextrall.unl) lie i.'izitaliollSbedi!'gs!!ssc
löilncu bei diesem Hliichlt ll, ren gewöhn»
lichen Amlsstunoen eingeseye» innren,

K. l. Bezirksamt Lauvstlaß. alö Ge>
richt, am 3. Mai 1864/' <v'^> '

(1224 -2 ) ' " " ' ^ " Nr. 1639.

l5rckutive Feilbietung.
Vou eem k. l. 'üezillsamle Rc>s,>it).

als Gericht, wird yiemil delanut ge:n^chi.'
Ez sei ül'lr das Ansuchen c'es Iolci

Mooih )̂on Ne:idorf. ^egen Iohani^ Pc^
^orelz von Sodcrschilsch wegen, ans sem
Urlhtile vom 31. Juli 1856. Z. 3747.
schuloigcr 284 ft. 58 kr. C. 2)i' ̂ . t<. c ,
in die ercluliue öffextliche Versteigcrling
dir. dem ̂ .'lytcru gehörigen, im Grnnc»
buche der Herrschaft N'ifuiß ,^,l) Url'.-
i;ol. Nr. 929 und 984 « vorlomiucn-
den Viealllät im geuchtülh erl'obenlu
Schähungöwlllhe uon 3395 ft. ü!'t. W.
gewilliget, und zur Vornaymc dcrslll'ln
oic ekllllliue 3icalfcilbll!ungs»Tl'gsatz"ng
auf den

18. I n l i .
18. August und
19. September l. I.,

jedesmal Vormittags um I0Uhr> il>Is»l!<»dcr
Nealllät mit dem Anhange benimmt lvor»
oen, daß t)le feilzubietende Realmu nui
liel rer lchlen Fcildiltung auch u»N<l ccm
Lchäpungöwcclhe an rcn Melsl^lltrudcn
hinlange^eden werde.

Das Schäpll«gsprotokoU. der (Vrunc"
buchserlrall uno d>e ^izitalionsbcdlngüiss»
lönilen bei diesem Gerichte >n den g»wöhn>
lichtn Amloslnnden elogeschc» n^r^'n,

N. I. Vezirksamt Neifniß. al« Ge>
richt, am 30. April 1864.

" (1216 -3 ) Nr. 496.

Erekutive Feilbictung.
Von dem l. k. Veziilöamle Sll,ich

als Geiichie, wird l)i<-mil bclanni glinach::
Es sei über las Ansuchen deö Io»

bann i!cSj"k. vulz^o 'Aoselz. von Sulich,
gegen Anton Lesjak, vul^o Anselz. uon
oort wegen, aus dem Zahlnngsaul:rag'
oom 25. Nouember 1860. Z. 3994.
schuldiger 470 fi. ö. W. c. «. l)., l»
die ei^culir, offenlliche Versteigerung rer,
dem ^eytern geb,öligeil, iui Gruudl'uchc
l'er Herrschaft Sittich lcs Erbpachle« ^lil^
Urb'Nr. 6 uno 17 uorlommenre» 2lea>
litaten im gerichtlich erhobenen Schäl),mgs-
werthe von 2500 ft. öst. W. gewilliget,
und zur Voruabme derselben die eie-
lulluen Feill)i<tui>gstagsahlingeii auf de»

28. Juli.
29. August und
29. S e p t e m b e r 1864.

jedesmal Vormittags um 9 Ubr. im Ge»
l>cht,lsit)c mit dem lluhange b,stlmmi
worden, baß rie feilzubietenden Nealltäten
»ur bei der leplen Ieilbtelung auch uuler
dem Schäpungöwerlbe an ten ^eistbie»
lcureu hinccingegebeu werden.

Las Schllhungsprotokoll, der Grund-
blichsernac« und o«e ^l^l.ilionsbcdingnisse
köliuen bei ti<sem Gerichle i» den glwöl)«'
lichen AmlösNlüden eingeftbln weroen,

ss. k. Ae^ilköamt Sil l ich. al« Gc-
richt, am 1, März 1864,

^ 2 1 7 - 3 ) N l . 31 l5.

Ercklltive
Nealitätettvttstcigcnlllg.

Von de„, k. k. stäc>l..tclsg. Vc^ilö«
geuchle zu Nlnstadll wird hicunt betaun!
gemacht:

6S sei über Ansuche» dcs Ioscf Var»
lcl von HöüigNeiu, oie erelutive Verfiel'
gerung 0cr. drin Ioscf Sa j ; von ZH<?l!,schc
gehörlgeu. gerlchllich auf 313 ft. geschah
lcu WemglN'icincalität Vcrg.-Nr 99^1 uä
OrnnDbuch Sittich bewilliget, und hiezu
orei Felll'ielungölagsahungeu, und zwar:
oie erste aus oeu

25. J u l i ,
oie zweite aus reu

24. August, und
die drille auf ren

26. S e p l c m b e r 1864.
jsdlsmal Vorinitt.igS von 9 bis 12 Uhl
in dieser Gerichtökaiizlci n»il oem Aü'
hcnlgc aügeoronet worden, daß die Pl'an»>
rcalilal bc< der ersten nno zwcilen Fellliic»
luug nur um oder ubcr dc» Schäyliugs'
welid, bcl lcr drütru al'cr auch unlet
c<msclbc» hlniaugegcbeu lvcrreu wird.

Die i.'izltaill'nSl'lringuisse, woruach
insbesondere jeder ^iziianl vor gcmachlem
Andotc rin 10"/^ V.ldium zu Hauben
c>ll ^izilalious«(ioninliffion ;u erlege!-
d<u, »0 >l'!e das Schäl)nngc!protc'l'oll linr
cer <.i)r»nll)I'llli!^sklract löi,ne>i in der dicß-
geilchllichen Ncgistralur eing, scbcn werrc».

K. k. släd!.'0cleg. Vezirlügcrichl Ncu
staoll am 1. Mai 1864.

(1218—3) Nr. 3116.

Crcklltivc
Rcalitätettvcrsteigerultg.

Voin l. l. stäol. dlleg, Älzillsge.
richte zu Ncusladll wird hlrmit bclaiint
glluachl: ' .

E>1 sei über A,s»ch,n dcs Anton Stcr
nischa von Töplil). oie ezeluiive ^crstci«
gclung des dem Ioscf Sllppancic vo»
voit gehörigen, gerichllich auf 100 ft. g,-
schapt'n Ackers 8ud Neklf. - Nr. 65^2
71)3— 4 und 90j2wl Gtuurbuch Pfarr»
gilre Töplil) bewilligt, unc» hiezu orei
gclll'!llungs'Tagsiit)l!l!g!-n, uno ziuar:
oie erste auf dcn

26. J u l i ,
?ic zweite auf den

iî >. A u g »It, und
cic drille auf oeu

27. S e p t e m b e r 1864,
jldt^lNlil Volmül.igs vou 9 bis 12 Uhr,
in dieser GerichlSkauzlei mit dem An«
bange angeordiict worden, daß tie Pfand«
lralücit b.i der erslc» und zweilcn Fci!bie>
liing »ur um oder üblV dl» Schät)»ngs'
wellb. l-ei der diiilen aber allch'unlcr
remsclbcn binlaügegsl'cn werden wirb.

Die ^'izilcilionöl'coiügNljse, wornacl,'
insbesondere jeder i.'izi!anl vor gemach-
<cm Alibole ein 10"'„ Vadinm zu HliN'
c>ol rer l.'!;!lal,onS'Hl0l!!mission zu er-
legn» h.tt, so wie das Schähimgöproto'
koll und der Olunrliuchssrtrakt können
in der dießgei-ichllichc» Registratur cin.
gesehen werden.

K. k. släst. dlleg. Aczillsa/richl
Neustadll am 1. Mai 1864.

(1221—3) N l . 873.

Elillltelllug
an U'.silla Schlvegel. Ulrlriüvclc Muchizb.

uno Ilikol) Unchizb.
Von dein k. l. Veznköcimic Neifnil).

als Gerichlc, wird der U>sula Tchwegel.
Uliwilwitc Muchizb. und I.ilob Mnchizd
uilbefalintcnAuf'Nlhalteö bictNül erinnert:

Üö hl,be M,,rgarllt'a Hoeiüginonn vo»
Weikersoorf wiocr dieselben die Klage auf
Ve>jabrt< uno Erloschcnerklarung del
Sapposten pr. 200 ft. und 40 ft. 5»I<
^i-llo. 1. Mä'rz 1864, Z. 873, l),eramlt
eingebracht, worüber zur mündlichen Ver«
Handlung die Tagsatzung anf den

29. J u l i 1864.
ftuh 9 Ubr, nnt dcm Anhaugc des §
29 a. G. O. hieranus angeordnet, u»c
s,n Glllaglcn wcgen ihrcö unbckanntli
Auscnlhalllo Herr Friedrich Loger vo>
Ncifnil) als (^Ulülni- iul »l^lunl auf ibx
Gefahr und Koslen bestellt wurde.

Tassen werorn ricsclbc» zi> dem End,
uersläüoigst. daß slc alleuf.,llü zu rechts,
Zeit >lll'li zu crscheiinn. ol>er sich el»e,,
andern Eachwaltrr zu bcslrllln und anl>e>
nambaft z» machen haben, widli^enr
dilsc Rcchios.iche mit dcn> aufgcstclllc>
Kurntor l,'l>handelt w^rdc» wird.

jt. k. Aezirkslimt Reiflul). als Gc»
licht, a in 2. März 1864.

(1222-3) Nr. 1145.

Edikt
; u r E i n b c r u f n n a de r V e r l a s ,
s e n s c h a f t s - G l ä u b i g e r nach
dem v e r s t o r b e n e n G e o r g 5l 0 »>

bisch v o n K l e i n lack Nr. 26.
Von dcm k. ?. Vsziila.imle Neifnit).

als G l i c h t , werden Di l jsNiqcn, welche
alö Gläubiger an die Verlassensch.1 ft res
am 12. Jänner 1864 odnc Testament
mrstolbcucn Ocorg Nordisch uon 5llein«
lack. 3lr, 26. eine Forderung zli sttllen
l'abcn. alifgcfordert, bc! oitsrm Gerichte
5>'r Alimeldung und Darlbnl ing ihrer
Ansprüche dcu

6. A u g u s t 1864.
früb 9 Uhr. hieramlö zu erscheinen, oder
bis dal'in il'r Gcsnch schrisllich zn nber»
reichcn. widrigens dc>,selben an die Vcr>
lasscnschaft. wenn sie durch Vezahlnng
ocr an,;clNll^clcn ssoldernnglu cischöpfl
würde, kcin weilcrer Ansprlich zustünde,
als insofcrne ihnen ein Piandrscht grl'übrt.

K. k, Vrzirk^am: Ncif„it), als Gc-
richl. am 21. März 1864.

(1225-3) Nr. 17-15.

Crekutirc Feilbictultg.
Von lciu k. k. Bcziilöan'te Nc'süit),

als Ocuchls, N'ivd bicnill bcf^nnt geinacht:
E,? sei über d<>s Ansuchen des Franz

Nuß von Podt.il'or. sssgen Michael Nuß
'ion dort lrcgln < aus dein s!<-ri<l>l!ichc>i
^crglcichc ddio. 20. Jänner 1863. Z. 113,
ichnldiger 50 fl. öst. W. c. .>>. <.:.,' <>» die
creknlive öfftnlllche Versteigerung dcr, dem
^'eylcrll gebö'rigcn, im Grundbuche der
Herrschaft Ncifnit) ßul> Urb. »Fol. 54l->
ooilommendeu, zu Podlabor ge!rg,nen
Kaischemcalllät im gerichtlich eriwbencn
Schät)»ngswerthe von 2^0 fi. ö. W. qe>
ivilligct. »nd znr Vornahme derselben
oit lltkutiven Neal.Ieilbietungs'Tagsaz.
zllngen auf den

21. Juli,
22. A n g n st und
22. S e p t e m b e r d. I . .

iedesmal Vlil»,ili.ia<, >,», 1() Uhr. im
Orte der Vtralitäl mit r<>m Anhange lie»
stlMüit wlUIl l l . daß die feilzubiet,««
3ie.ilität nur bei der lehten Feildielnng
anch unter dem Schähuugswerlhe an den
Meistl'ietensel! l'iniang^gebcn werde.

Das Schät)nng<!!protosoll. der Niund«
l'nch^,rirakl und die ^italionSl'tdingmsse
können bei diesem Gcrichte in den gewöhn«
l'chcn ^nüsNunden slügesehrn werden.

K. k. Bezirksamt Neifniß. . , l ^ Ge-
richt, am 7. Mai 1864.

0232-3) Nr7'8034'7

Vreflltive FeilbictllNss.
Vom grfertiglen s. s. städl. dcllg. Ve»

zilksgcrichlc '̂awach wird bekamü gemacht:
Es fti in der ElckülionSsache der

. l̂anziöka Hlfim-u; von Salloch, gegen
O.iSrar Schcscheg von Unterkaschl. die
er,kl!tiuc Fcilbielung der gcgii'rischcn. im
Grunrbnchc des Gnlcs l'ustihal >uli Nkif..
3?s. 28 n vorkomincnden. gerichtlich ai:f
2075 ft. bewcrlhelen. >„ Unlerk^chl g,.
lcgenrn Ganzbu'.'e s.immt An- und Z».
gcdör wegen, aus dcm Vergleiche ddlo
^6. Ülpnl 1861. Z. 5847. schuldigen
Zinsen von dcm, auö dcn, Schuldscheine

Kapitale pr 450 fi. (5, M. oder 472 fl
50 kr. öst. W. für die Zrit seit 21. Oktober
1855 biS 1. Oktober I860 im Betrage
pr. 118 ft. 10 kr. sammt Ncl'engebühren
^wil l igt, und es seien zu deren Vor-
nähme die drci TagsatMlgen. auf del,

13. Inli,
13. August und
14. S e p t e m b e r 1864.

jcdeSma! von 9 — 12 Uhr. hicrgerichls
mit dem Anhange auglordn«t worden,
?aß die fcilznl'iclendc Ncalilät l»ci der
>riltsn Tagsatzuüg allcnfol^ auch unter
oem Schahmi.i.Swsrihc dcin Meistbitlen«
ocn blntangl-gcbcn wüldc.

Hicvoi: wcrdcn säminilichc K.iuftnstige
«nit dcm Bemerken vi'rslandigcl, d.'ü sie
i>en GrilndbuchStltrakt. das Schät)ung^.
prolokoll und dic ^it^ionsl'sbinginsse,'il
ocn gewöl'nlichco AmMunrs'.! liierge»
l i^ ls einsehen kon»cn.

^ . k. stäc>t, delcg. Vczlikögllichl ^'i<
bach bell 1. I l i l l i 1864.


